
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1845

257 (21.9.1845)



257.
» en landwirH .

die sinnvoll ^
st den frühere »
och übertreffen .
ßt solches mit
iräia res psr -

( 974 )

sg von Aumale
ecazeS begeben ,
er wird täglich
fange getroffen
>i nach Valen -
die Probrfahr -
: Statuten der
gt worden . —
ingelaufen mit
i Bord . Sie
nd Frankreichs
nd " hat Nach -
hametin halte
Ten englischen
Admirale zwi «

leuesten Nach -
ihres blutigen
rel Sastre und

bis zum letz «
iassung . Ob «
och keine Un¬
it, sondern d/e
n die Oppch «
ribunalen Fe-
daö Volk wie
erwartet und

) > verhafteten
ptstadt wahr -

, « eiche in der
Le » Wilhelm

ungen nicht an «
n Masse au- ge-

iO >841 3proz .
stadtoblig . läVL ,
iller Eisenbahn»

10 OrleanSer
caßb.- bas. Eisen«

( 1842) 108 '/, ,
. 101 . — .
>2 '/ . 4pro, «nz .

1839er Loos«
loggnitz ISO '/ . ,
> IIS , Pistoja

iapier . Geld .
114

— 102'/ .
79 '/ . —

1855 _
1955 —

—
181 '/ .
131 '4

—
40 '/ .

— s » V,
— 8«
— 101 '/ .
— 78
— 109
— 97' /.
— «rv.
— 38
— 97 '/,— 102'/ .
— 7SV.
— 31 ' / .
94 ' /. —

101 —
376'/ . 378 '/.
377 378 '/ .

39 '/ .
— 98V.
— 97»/ .

29

3IV . 31
28 ' / 28 ' / .
83 '/ » —'

9SV.
— 84 ' /.
— »V.

st. kr.
377 —

>r« - 2 43 '/.
1 44 '/ .

ier . - - -
brr . 24 18
, lh .S . 24 1»

Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr

Sonntag , den 21 . September 1845 .

Gesellschaft.! Dampffchiffsahrts-
Vermehrter Dienst vom 18 . M . anfangend :

i Jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag , Morgens 5 Uhr , von Mannheim

nach Rotterdam in 2 '/ - Tagen ohne Umladung , im Anschluß an den „ üatsvier -- , so alle

^ Dienstag nach London fährt . Auswan ^ - ^ werden auf ' s Billiaste befördert .

! Mannheim , den 15 . September >845

!,agcn v !, » . . , , ,
Auswanderer nach Nord -Amerika werden auf 's Billigste befördert .

Der Agent
L . W . Renner .

(Anzeig ' .)>0 224 .31 Karlsruhe ,
«A -> Di « viele« Anfragen wegen

Bauer , A ., das Gemeinderechnungswesen
in seiner neuen Form ,

veranlassen mich zur Anzeige , daß Liese» Merkchen unter der
Press« ist und sie in einige« Wochen verlasse » wild.

Karlsruhe , de « 17 . September 1815.

_
C . M acklot .

sll 272 . 1 ) Altenburg . Bei Franz Nöl ^
deke in Karlsruhe , so wie in allen übrigen
Buchhandlungen , ist zu haben :

düng . 15) Italien und Deutschland. >8 > Die Aufhebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18) Der Rath . 19 ) Die Krank¬
heit. 20) Jubiläums -Vorbereitungea . 21 ) Der Heimgang .

C . Macklot .
>6 903 . 1s Heilbronn . Bei Johann Ulrich Land¬

herr in Heilbronn iü soeben in der siebenten vermehr
ten und verbesserten Originalauflage erschiene « und
in alten soliden Buchhandlungen des In - und Auslandes , t»
Karlsruhe namentlich in der G Äraun 'schen Hof-
duchhaudiung und ln Nasiatt bei A . Knittel vor-
rärhig zu habe« :

Johaun Martin Stroh ms
mehr als funfzigjählige

Universal -Lexikon Biehstand
erhoben werden kann . 2 ) Alle Gewächse auf eine weit

zu machen . 3 >Den
voll mehr Nutzen

bringt , als sonst 3 bis 4 Wagen voll . 4) Junge Bäume
bel' m Setzen uns Wachsthum so zu behandeln , daß sie all«
ander- behandelten bel' m Tragen der Früchte wenigstens
um ' S Doppelte übertreffen, nebst einigen andern Mitteln , wie
die Pflanzen und alle Sämereien au ! eine bisher unbekannte,aber weit bessere Art zu behandeln sind , wodurch der Ertrag
vo» zwei Morgen Feloung so groß werden kann , als der

eines ganze» Landgutes.
„Ein schwäbischer Sandmann bin ich nur zwar,
„Dafür ist aber auch mein Wort ganz wahr ."

Preis 18 kr.
Diese vorzüglich bewährten Mittel bieten jedem
Oekovomen das höchste Interesse.

jv 277 . 1s Berlin . Vom 1 . September 1845
erscheint in unserem Verlage und ist durch alle

(Encvciopädislches Wörterbuch der l 7 7̂7 » « ° 77 «^ -7 ° ^ »7
Wissenschaften , Künste unÄ « ??-«. »'LL 'H "

Gewerbe )
Alten bürg , H . A . Pier er

( mit GratiSzugabe eines AtlaS der Abbil
düngen , welcher auf o» . 65 Tafeln über 3500 der

mannigfaltigsten Gegenstände darstellt) .
Zweite Auflage .

(Das Universal-Lerikon wird die Zahl von 32
Bänden nicht viel überschreiten und in den ersten

Monaten 1846 vollendet sehn .)
Dieses allgemein bekannte »nd beliebte , von allen Ab

nehmern und in allen öffentlichen Blättern gerühmte , großartige
Werk, ist gegenwärtig bis zur I - Abiherlung des 28 . Bande «

— 8 « qi »« i »L) gediehen , Sa indessen der Band auf
Druckpapier 22 '/ , Ngr . slS gGr . , 1 fl . 21 kr . rhein .,
l fl . 8 kr. Konv. - Müuze) und ein Band aus Maschinen¬
papier 1 Thlr . Pr . Kr . ( 1 ff- 48 kr. rhein . , 1 fl . 30 kr.
Konv -Münz «) kostet «no der Ankauf des ganzen Werks daher
gegenwärtig Manchem zu schwer fällt , so soll es für die
neuen Abnehmer , welche es wünschen , in Serien
ansgegeben weiden. Vom 1 . Oktober d . I . an werden daher
jeden Monat 4 Bände obgeliefert, die Serie wird auf
Druckpapier 3 Thlr . (5 fl . 15 kr . rhein . oder 4 fl . 30 kr .
Konv.»Münze) , aufMaschinenpapier4 Thlr . ( 7 fl.
rhein -, 6 fl. Konv . « Münze) kosten und bis Juni nächsten
Jahres wird dar ganze Weil in den Händen der neuen
«ehmer seyn .

Wir bemerken nur , daß unser Universal - Lcrikon über
alles Erdenkliche Auskunft gibt , indem es über
800,000 Artikel enthält , wählend keine der bisher fertigen
Encyriopädien und kein Konversation- - Lexikon über 40 000
Artikel enthüll, und die meisten weit weniger umfassen , daß
es deshalb mehr als zehnmal vollständiger UN» von einer
ganz andern Anlage - t » jene , ist , keineswegs mir einem
Konversations - Leriko » . am allerwenigsten mii den Encyclo -
pädten in einem oder einige» Bände » , deren mehrere in der
letzte »» Zeit erschienen find , zu verwechseln ist .

Die zweite Auflage enthält viele eigenidümliche Einrich-
luvgen und sehr viele Aenderungen und Zusätze zu der ersten .

»cs ^ Ausführliche Prospekte sind in jeder Buch¬
handlung xruliu zu erhalten .

Auch Supplementbände zur ersten Auflage find
bereit« erschienen , welche io 5 fertigen Bänden di« Ergänzungen
von A bis Echu - kin umfassen und welche Mit dem 6 . Band
geschlossen seyn werden._

)881 .8j Karlsruhe . Bei dem Unterzeichneten ist er¬
schienen und in allen Buchhandlungen zu habe»

Ganganelli . Der Kampf gegen den Jesuitis¬
mus . Ein Karaktergemäldefür unsere Zeit von
H . M . E . Preis 1 fl. 36 kr. -

Inhalt :
III Der Mönch . iz Andeutungen . 2 ) Die Versuchung.I ) Ganganelli . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze .S) Dom Glauben . 8) Die Nonnen . 7t Die Mönche. 8) Der

historische Christus. 8) Unerwartete «. 10) Das alle und da»"eue Testament. >1 ) Die best, Religion . 12 ) Die seltgmachende
^ el

^g„ n . , 3 ) Da « Buch de « Erzbischof« von Köln . 14 , Die
"" " Staate ? iS ) Di - christ-

nn» m und bi« allgemein, Kirche. 16) StaatS -
Vav» 17 ) D >e KniebrugungSfrage . 18) Der
Komm » » ^ mische Kurie. 19 ) Die Jeluiien und die

,7/ ^ 0) Di- englische Kirche. 21 ) Die griechischen' deutsche Kirche und die römische Sprache .
Kirche und die Römlinge in Deutsch-

11 Da « K°A .
" lch- Ue Entscheidung - -l . Der Papst .

Unfall , s , Herrscher. 3) Mußestunden. 4) Der
tnnaeu n-7 ^ ""Eordate. 6) Täuschungen. 7) Die - Zei-
klementinssche ^ ^ ^ ° ruck . s ) Die Vorzeichen. 10 » Das
121 M - Kn«» 11) Der Tag auf dem Laude.1 - 1 Mahnung, ». zg) Dj- Die Sen -

au .
Buchhandlungen zu beziehen :

Der

Volksvertreter .
Zeitschrift

»on
Ich liebe eine zesinnunzSvolle
Opposition .

Friedrich Wilhelm IV .Monatlich ein Heft von 6 Ouartbogen (mit Kunstbeilagen ) zu demPreise vo» 4 Sgr . Durch alle königl . Postanstalten per 3 Monat für12 Sgr . zu beziehen .Der Redakleur dieser Zeit,chrtti , rühmliLst bekannt durch
die früheren Blätter „ Lokomotive " und „ Courier " , hatin dieser neuen Zeitschrift ein Werk geschaffen , das man als
den Inbegriff alle« Dessen betrachten kann , was eine wahre
VolkSzeitschrift seyn soll , wobei wir noch bemerken ,daß Herr Held an keiner andern ZeitschriflMitarbeiter seyn wird .

Den früheren Abonnenten der I . OOOMO -HVÜ und des OOIIILIM !IL8 machen wir die ergebeneAnzeige , daß unsere Zeitschrift nur alseineerweiterte Fortsetzung dieser beiden Blätter
erscheinen dürfte .

Ferdina nd Reichardt Sl Ko . in Berlin
sv 245 . lj Nordhauser, . Bei E . F . Fürst inNordhausen erschien soeben und ist in allen Buchhanrlungeu( in Karlsruhe bei A . Bielefeld ) zu bekommen

Gewicht herzustellen , der mir in meinem Ge¬
schäfte eine ausserordentliche Erleichterung dar «
bietet , und der wegen des kleinen Raumes , den
er einnimmt , in jeder nur einigermaßen bedeu¬
tenden Schmiedewerkstätte angewendet werden
kann .

Gerne bin ich erbötig , den darauf Reflek-
tirenden die nöthigen Nachweisungen zu geben
und zu billigstem Preise die Anfertigung zu
besorgen .

Gaggenau im Murgthale , im Sept . 1845 .
Fl . Maurer ,

Fabrikant landwirthschaftlicher Geräthe
und Maschinen .

sl ) 280 .2 j Mühlburg .

Anzeige .
Eine Schiffsladung , bester Qualität rnhrer

Steinkohlen , sind heute bei mir eingetroffett
und in Leopoldshafen vom 22 . bis zum 27 .
September aus dem Schiff , und fortwährend
auf meinem Lager in Mühlburg zu haben .

Christian Schäfer .
sv 163 .2) Karlsruhe .

Abhanden gekommene Kiste.
Unter ' m 2 . August kam aus der Eisen¬

bahn zwischen Mannheim und Rastatt eine gelbleterur Kiste
abhanden , welche mit der Adresse lauf Messing) : »3 . vourn »/
«I'^ urin versehen war , 80 Cenlimetre Breite , eben so
viel Länge und 50 bis 64 Eentimetre Höhe hat . Dieselbe
enthielt einen Hut , drei Westen und «in Paar Hosen , 4 bi«
5 Hemden, 6 Foulardch Socken und Toilette-Gegenstände für
die Reise. Feiner ein Portefeuille mit Papieren , Briefenund andern Kleinigkeiten .

Wer diese Gegenstände und namentlich das Porteftuillemit seinem Inhalt , der für eine » Dritten ohne Werth ist,bei dem Kontor der Karlsruher Zeitung zurückgibt , erhält
dafür eine Belohnung von 2V Franke « .

) 0295 .3 ) St . Georgen .
Dienstantrag .

Nachdem sich der hiesige praktische Arztvon hier entfernt bat , so ist diese Stelle frei und soll wiedermit einem prakt . Arzt , Wund- und Hebarzt besetzt wnben .Für die Behandlung der OrtSarmen ist eine fire Besol¬dung « on 80 st . und 3 Klafter tavnenes Scheiierholz au«.
gesetzt. Der Ort mit der Umgegend ist in Bezug auf dieund ist mit einer Bezirksapotheke

Der Schlaf
und

die Schlaflosigkeit.
Ein Beitrag über den Schlaf , die Erhaltung und
Kräftigung der Gesundheit durch denselben , die Er¬
zielung eines gesunden und naturgemäßen Schlafesund die Mittel , auf sichere , unschädliche Weisedie Schlaflosigkeit zu besiegen . Von vr . E . Richter12 . Brosch . 1845 . 10 Sgr . — 36 kr.

Daß der Mensch der glücklichste sry , welcher gut schlafenkann , hat schon Sancho Pansa bemerkt . Da wir nun rerbürgen können , daß obiges Merkchen keinen an Schlaflostgkeit Leidlnden ohne hülfreichen Rath lassen werde , so dü - senwir auch überzeugt styn , daß es manchen Orts Glück , Segenund Zuiriedkuhett verbreite» werde .

sv 57 . 3)
Murgthale .

Anzeige für Schmiede
Meister .

mancherlei zum Theil mißglückten
ist es mir endlich gelungen , einen

durch zwei Mann vermittelst Schwungräder in
Bewegung gesetzten Hammer von 74 Pfund

Nach
Versuchen

und
Der Ort mit

Bevölkerung bedeuiend
versehen.

Hiezu lufitragende praktische Arzte, Wund- und Hetärzte ,wollen sich in portofreien Briefen an Unterzeichnete Stellewenden , wo man dann nähern Aufschluß trtheilen wird .St . Georgen auf dem Schwarzwaid , den 18 . Sept . 1845.Das Bürgermeisteramt .
Weißer .

) 0 258.2 ) Pforzheim .

Versteigerung .
Der Unterzeichnete »erkauft wegen Auf¬lösung seiner Bierbrauerei und WirthschastSgeschäft « inöffentlicher Verkeigeiung

Mittwoch , den 1. Oktober d . I .,
Morgens 9 Uhr

anfangend , in seiner Behausung (ehemaligem EngelwlrthS-haus ) nachstehende Gegenstände :
1 Bieikessrl von 12 Ohm 9 Stützen , 1 kupferne Bier-pumpe , 1 Malzdarre »on Blech , 3 Kühlschiffe undsonstige verschiedene Brauereigeräthschaften , 7 Gähr «büttcn , ungefähr 16 dis 18 Ohm haltend , größien-'

theils neu.
50 bis 60 Stück in Eisen gebundene und »erpichteBiersaß von 2 bis 4 Ohm.
200 Stück Schenkfäßchen von 10 bis 40 Maas , alle in

Eisen gebunden und »erpicht.
Eine Partie dürre « Daubholz von 2 bi « 4 Schuh, des¬

gleichen Bodenholz von 8 bi- 8 Schuh.
Verschiedene WirihschastSgeiäthschaften «nb einen großenBierwagen .
Pforzheim , den 16. Septbr . >845.

August Ungerer .
^N301 . 3j . Rastatt .

Verkanfsantrag .
Die Universalerbin des dahier ver¬

lebten Bürgers , Handelmanns und Tabaks¬
fabrikanten Joseph Geiger , Fräulein Christine
Guar in beabsichtigt , ihr dahier befindliches
zweistöckiges Wohnhaus mit einem Kaufladen

. und eingerichteter Tabaksfabrik in Bälde auSGaggenau lmj ^^ Hand zu verkaufen .
Dieses Wohnhaus ist in der vortheilhaste -

sten Lage in der Stadt bei'm Rathhaus gelegen,
sehr geräumig , und massiv von Stein erbaut ,und eignet sich zum Betrieb eines jeden Han¬
delsgeschäfts vorzüglich .

Dasselbe enthält 2 gewölbte und 2 Balken¬
keller, einen geschlossenen Hof , worin 1 Wasch,
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küche und Stallung für 4 Stück Vieh ; im

untern Stock 7 Zimmer und 1 Küche ; im

zweiten Stock 11 Zimmer und 1 Küche .

Auf dem sehr geräumigen Hintergebäude

befinden sich 2 große Magazine , und 2 große

Speicher .
Zugleich wird ein Tabaksvorrath von un¬

gefähr 80 bis 90 Zentner zum Verkauf mit -

angeboten .
Für den Fall , daß sich zum Ankauf dieses

Wohnhauses kein Liebhaber finden sollte , ist

die Eigenthümerin bereit , solches auf längere

Zeit zu verpachten .
Die Einsichtsnahme dieses zum Verkauf

ausgesetzten Gebäudes , der Tabaksvorräthe ,

sowie jene von den Kaufsbedingungen wird die

Verkäuferin jedem Kauflustigen gerne gestatten .

Rastatt , den 19 . September 1845 .
Aus Auftrag der Verkäuferin .

Süß , Notar .
sv281 .1j Nr . 3060 . Sinsheim .

( Wetnbergversteigernng, ) In

Gemäßheit hohen Erlasse « hvchpreislichen
HofaerichtS vom Unierrheinkreise >1. >l .

24 . Mai l . I ., Nr . 5131 , II . (7iv . 8en . , wird in Gant -

fachen des Freiherrn Louis v . Goeler in Daisbach

durch DistnktSnolar Müller in Hoffenheim
Dienstag , den 1 . November l . I .,

Nachmittag - t Nhr ,

zu Sulzfeld der zur Masse gehörige ,
L Morgen 3 Viertel neuen Maaßes haltende , auf sulz-

feldec Gemarkung gelegene Weinberg in der hintern

Burg neben Freiherrn Joseph » . Goeler und dem

Weg gelegen ,
öffentlich zu Eigenihum versteigert .

Hiezu werden die Steigliebhaber mit dem Bemerken ein -

geladen , daß dieser Weinberg «inen Ertrag vorzüglicher

Qualität liefert .
Sinsheim , den 18 . September 1815 .

Großh . had . AmtSrrviforat Hoffenheim .
3k n a « « .

sv25l .3j Karlsruhe . ( Ble h v e r st e i g e r u n g >)

Freitag , de» 26 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr ,

werden auf der großh . Domäne Stutensee
ü Stück junge Stiere von der Schweizer - Rigi -Rasse , im

Alter von 1 Monaten bis zu einem Jahr ,

öffentlich »ersteigert , wozu wir die Rindviehzüchter Hiemil

« inladen .
Karlsruhe , den 17 . September 1815 .

Großh . Skallverwaltung .
Jost .

sv 271 .21 Bruchsal . ( Versteigerung eichener

Abfallhölzer auf dem Holzlagerplatz z-u

Langenbrücken .)
Montag , den 22 . d . M .,

früh S Uhr ,

werde » auf dem Holzlagerplatz bei Langenbrücken folgend «

bei der Zurichtung «er Lang - und Querschwellen für das

zweite SchienengeleiS gewonnene Abfallhölzer in passenden

kleinen LooSabiheilungen an den Meistbietenden öffentlich

»ersteigert :
1 ) ungefähr 1200 Stück eichene Sckstück« von 8 ' bl» 10 '

Länge und 3 " bis 6 " Stärke ;

2 ) ungefähr 1000 Smck eichene Schwarten von 8 ' bi -

10 ' Länge und 1 " bis 1 " Stärke ;

S ) ungefähr 800 Stück eichen« Dielen von 8 ' bi« 10 '

Länge und 2 " Stärke , welche bei der letzten Steigerung

nicht abgegeben worden sind ;

1 ) ungefähr 120 Klafter Abfallspäne und Klötze .

Die Kaufliebhader werden hiezu mit dem Bemerken ri »-

geladen , « aß die Abfuhr der ersteigerten Hölzer nur nach

erfolgter Zahlung gestattet wird .

Bruchsal , den 15 . September 1815 .

Großh . bad . Wasser » und Srraßenbauinspekiion .

v . Weiler .

kV 210 .3j Karlsruhe . ( Fahrnißverstrlge -

r u n g .) Donnerstag , den 25 . d. M . , und die daraus folgen¬

den Tage ( DamStag und Sonntag ausgenommen ) , Vormit¬

tag « S Uhr und Nachmittag « 2 Uhr , werden in dem

Orangrriegebäude , nächst der Hosküche ,
eine Parthie Goldborden mit Seid « dnrchwirkt .

Sammt und Seidezeug in mehrere , Farben ,

Möbelüderzüge von verschiedenen Stoffen ,

alte « Bettwerk ,
Bodeniepptche und HauteliffeS ,

rothe Livreeröcke mit und ohne silberne Borden ,

Porzellangeschlrr ,
Oelgemälde und Gouache - Malereien ,

alte « Schreinweik ,
mehrere Partien alte « Holzwerk ,

einige Fässer , zum Theil in Eisen gebunden , sogen .

Fützrlinge ,
eine Partie einfacher und doppelter Chanipagnerlörb «,

zwei KüferblaSbälgr , zum Weinadlaffen ,

18 Stück filberplattirie Lichtstärke

an den Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich

versteigert werden .
Kailsruhe , den 18 . Sevtember >815 .

Großh . Hosökonomie -Berwaitung .

IV SOO .Zf Nr . 21752 . Stocka ch . ( Bekannt ,

machung . ) Durch Uriheil großh . Oberhofgericht - vom

30 März v>I . wurde Euseb Pfründner von Airheim ,

kinigl . würliembergischen Oberamte - , wegen Diebstahl « zu

zweijähriger Zuchthausstrafe mit dem Beisatz verurtheilt , daß

er nach erstandener Strafe der großh . badischen Land « zu

verweisen sey.
Pfründner wurde am 1i . d. M . seine - Gtrafarreste -

entlaffrn .
Wir machen » unmehr genanntes Urtheil öffentlich bekannt .

Signalement .
Alter , 32 Jahre ,
Größt , 5 ' 7" .
Statur , besetzt,

Haare , braun ,
Stirne , gewöhnlich ,
Augenbraunen , braun ,
Augen , bla »,
Nase , spitz ,
Mund , mittler ,
Kinn , rund , mit Grübchen ,
Bart , stark ,
Gefichrssorm , rund ,
Gesichtsfarbe , gut ,
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen : Hatte zur Zeit der Arreti -

rung ein Mahl am rechten Augenwinkel de«

rechten Auges .
Slöckach , den 1k . September 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

sv286,3j Nr . 18 . 191 . Waldkirch . ( Fahndung .)

Georg Spatb von Biederbach , ein berüchtigter Dieb , hat

sich in der Nacht vom 15 . auf 16 . d. M . eine « neues Di >b-

stahts mit Einbruch schuldig gemacht . Ec wurde vom Be¬

stohlenen auf der Thal ergriffen , fand aber wieder Gelegen¬

heit , demselben zu entkommen . Man bittet sämmtlichr re p .

Polizeibehörden um die sorgfältigste Fahndung auf diesen

gefährlichen Menschen und um Einlieferung , wenn er be-

lreren werden sollte .
Derselbe ist 18 Jahre alt , 5 Fuß 5 Zoll groß , starker ,

kräitiger Konstitution , hat ein breite « Gesicht , schwarze , kurz

geschorene Haare , einen starken Bart von gleicher Fordes

Näher kann berselbe nicht beschrirben werbe .

Waldkirch , den 17 . September 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .

sv 282 .3s Rastatt . ( Aufforderung und Fahn¬

dung .) Soldat Mathias Schmidt von GamShurft , dessen

Signalement unten folgt , nnd der als Knecht bei kohnkutscher

Bernhard Geißer zu Baden in Diensten gestanden , ist

angrschuidigt , da « Fuhrwerk seines Dienstherr » iu Freiburg

verlassen und 3V st . Fuhrlohn unterschlagen zu haben . Da

der Aufenthaltsort des Soldaten Schmidt nicht bekannt

ist, so wird derselbe aufgeforderr , sich Angesicht « dieses dahier

zu siftiren .
Zugleich ersuche ich sämmiliche Polizeibehörden , auf den

Soldaten Schmidt zu fahnden , denselden im BeireiungS -

salle zu arretiren und anher abzuttesern .

Signalement des Soldaten Schmidt .

Alter , 33 Jahr ,
Größe , 5 ' 6 " 1 " '

Körperbau , schlank,
Farbe des Gesichts, bleich ,

„ der Augen , grau ,
„ der Haare , braun ,

Nase , stark .
Rastatt , den 17 . September 1815 .

Der
Kommandeur des Regiments ,

von Pierron ,
Oberst .

sv 275 .3s Nr . 17,327 . Oberkirch . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Der unten beschriebene Soldat

Franz Anton Wilhelm von Mösbach , aus dem Infan¬

terieregiment Erbgroßherzog Nr . 2 in Freiburg , hat sich

ohne Eriaubniß aus dem Ort « seines Urlaub « entfernt und

sein gegenwärtiger Aufenthaltsort ist «nbekanni .

Er wird daher aufgeforderi ,
binnen 6 Wochen

entweder zu seinem Regiment oder hierher sich zu fistiren ,

bei Vermeidung der Strafe der Desertion .

Zugleich werden sämmiliche resp . Polizeibehörden ersucht ,

auf diesen Soldaten zu fahnden und im BetreiungSfalle an¬

her einznliesern .
Signalement

de- Soldaten Franz Anton Wilhelm von Mösbach .

Alter , 23 Jahre ,
Größe , 5 ' 2 "

Körperbau , besetzt,
Farbe de « Gesicht « , blaß ,

„ der Augen , grau ,

„ der Haare , blond ,
Nase , spitzig .

Oberkirch , den 15 . September 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
H ä f e l i n.

sv 2St .3j Baden . ( G l S u b l g e r a » fr us . ) Aus

den Antrag der Betheiligten werde » die etwaigen Gläubiger

der dahier ledig verstorbenen Franziska Le in er auf¬

gefordert , ihre Ansprüche
binnen vier Wochen

bei Notar Schrott dahier anzumelden , widrigenfalls die -

sriben bei der Vermögensiheiiung nicht mehr berücksichtigt

werden könnten , und der Nachlaß an die im Ausland « woh¬

nenden Erbe « würde au - gefolgt werden .

Baden , den 18 . September 1815 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

C . F . Kissel .

sv298 3s Nr . 10,812 Rastatt . ( VersäumungS -

Srkenntniß und Urth « il .) I . E . de« Mechanik »«

Konrad Nuß von Sleinbach und Einsiedelhofwirth Anton

Krämer in Kappelwindeck , gegen Bierbrauer Anion

Huck in Rastatt , SchadloShaiiung betreffen » , ergeh « :

In Erwägung , daß der Beklagte , dessen dtrmaliger

Aufenthalt nicht bekannt ist, ans die LadungSversügung

vom Iv . Juli d. 3 , Nr . 31,087 , welche in Nr , 191 ,

196 und 107 der Karlsruher Zeitung , in Nr . 57 , 59

und 61 de« Kceisanzeigeblatts und durch Anschlag an

die GerichtSiafei öffentlich verkündet wurde , in der auf

heult anberaumten Tagfahrt nicht erschienen ist , und

daß deshalb die Kläger auf den Ausspruch des ange »

drohien RechtSnachtheilS arigeiragen haben , in Erwä¬

gung , daß da « Begehren der Kläger auf SchadloShal «

lung für eine zu Gunsten de« Beklagten übernommene

Bürgschaft darauf gestützt ist, daß der Kläger Konrad

Nuß von der Gläubigerin Katharina Burla cd

von Bühl bereit « gerichtlich belangt worden sey , und

daß der Inhalt der Klage durch di« Bersäumniß de«

Beklagten al « erwiese » erscheint , » ach Ansicht des

r . R . S . 20 . 32 . Rr. I . 2028 , und P . O. 5- 253, ^

272 . 275 . 276 . 671 und 169

folgende »
VersäumungSerkenntuiß und Urtheil .

Es wird der ihatsächliche Vortrag der Kläger für zu¬

gestanden angenommen , jede Schutzrede de« Beklagten

für versäumt erklärt , und hiernach zu Recht erkannt :

Der Beklagt , sey verbunden , de» Betrag von 300 st -, nebst

5 Proz . Zins vom 22 . April 1813 , als SchadloShaiiung für
dir zu Gunsten einer gleichen Schuld desselben an di« Katha¬
rina Burkard in Bühl von den Heiden Klägern über¬

nommenen Bürgschaft
innerhalb 1 Wochen

bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung an die Kläger zu be¬

zahlen nnd die Koste» de» RrchiSstreiiS zu trage » .
V . R . W .

Rastatt , den 12 . September 1815 .
Großh , bad . Obrramt .

Lacoste .
>0285 .3s Nr,26,181 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Nachbenannte Familien , als :

1j Mathias Neger von Rammersweier mit seiner Frau
und seine » 7 minderjährigen Kindern ,

2 ) Benedikt Föhrenbach von Zunsweier mit seiner
Fra » und 6 minderjährig !» Kindern ,

3) Georg MLSmer von Zunsweier mit seiner Fra »

und 3 minderjährigen Kindern , sowie seiner Mutter ,
der Jakob MöSmer ' S Wittwe von ba ,

wollen , und zwar Elftere nach Nordamerika und die and 2

und 3 Genannten nach Ungarn , auswandern .
Ss wird deshalb Tagsabri zur Schnldenliquidation auf

Dienstag , den 30 . September d, I -,
Vormittags 8 Uhr ,

in diesseitiger Kanzlei anberaumt , und alle Diejenigen , welche

Ansprüche an obige Familien zu machen haben , anfgefordert ,

solche dabei um so gewisser anzumelden , al « ihnen später

von hier au « keine Zahlungshülfe mehr geleistet werde » könnte .

Offenbnrg , den 9 . September 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenauer .
vät . Schubert .

sv2S2 .3s Nr . 20,896 . Staufen . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Johann Delberi » von Kro »

zinge » haben will Gant erkannt , und zum Richtigstellung ««

und Vorzug - verfahren Tagfahrt auf
Montag , de» 6 . Oktober d . I . ,

früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche , aus was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffr mache »

wollen , solche , bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Borlage der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit ander «

IBeweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte

zu bezeichnen haben . Auch sollen in dieser Tagfahrt « i«

Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und

' Nachlaßvergleiche versucht , u » d in Bezug auf Borgvergleichr ,

Ernennung des Maffepfleger « und Giäubigerausschusse « , die

Nichterscheinen ««» als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .

Staufen , den 6. Sept . 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
' vät . M . Mor ».

sv 303 . 1) Rr . 12,101 . Eppinge « . ( Schulden »

Liquidation .) Gegen den Nachlaß de« f Christi ««

Klingenfuß von Sulzfeid habe » wir Gant erkannt , und

ordnen Tagfahrt zum Richtigstellung - - und LorzugSverfahr ««

auf
Donnerstag , den 9 . Oktober 1815 ,

Morgens 8 Uhr ,
in dieffeitiaer Gerichtskanziel an .

Alle Diejenlgen , welche , au - was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bet Bermeidung de- Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigt «, schriftlich oder mündlich

anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpfand - rechte »

die der Anmeldende geltend machen will , zu bezeichnen , und

zugleich die Beweisurkundeu vorzulegen oder den Beweis mit

andern Beweismitteln anzittreien .
In dieser Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und Gläu »

bigerausschuß ernannt , sowie ein Borg - oder Rachlaßvergieich

versucht werden .
In Bezug auf Borgverglrich und Ernennung de« Masse «

Pfleger « wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der

Erschienenen beitrrtend angesehen werde » .
Eppinge » , den 17 . Sept . 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lacoste .

vckt. Uiebergal .

! sv 296 .31 Heiligenberg , ( Srbvorladung . )

Der ledig « volljährige Anton Höger , Schuster von

Deisendorf , dessen AufentbaliSort unbekannt ist , wird zur

Nuiretung der Erbschaft seine « ledig verstorbenen Bruder -

Joseph Höger , Schuster in Bruchselden , mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bedeuten anher vorgeladen , daß im Richter »

scheinungssallr di« Erbschaft lediglich Denjenigen wird zu«

geiheilt werden , welchen sie zukäme , wenn rr zur Zeit d,s

Srbanfall - nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Heiligenberg , den 15 . September 1815 .

Großh . bad . ft f. Anii «rev !sorat .
M a d r r .

Wolfstriegrl ,
Notar .

sv 290 . 11 Rr . 17,43l . Neckargemünd . ( Be¬

kanntmachung )
In Sache» « er Ehefrau de- Haadel-wanvt
Jakob B e k dahier

gegen
ihrc « Ehemann daselbst ,

BermögenSabsondernng
beir .

Urtheil .

Die zwischen der Klägerin nnd ihrem Shemanne seither

bestandene Gütergemeinschaft sey für aufgelöst und die

Klägerin für berechiigt zu erklären , ihr Berwögen von dem

ihres Ehemannes abzusondern , und Hab« Letzterer die Kosten

zu tragen .
B - R . W .

Neckargemünd , den 1 . September 1815 .

Großh . ba « . Bezirksamt ,
v . Wänker .

sv271 . I1 Nr . 9817 . Mößkirch . ( Präklusiv »

Bescheid . ) Die Gant der Küfer « Haid dahier betr ^

werden alle diejenigen Gläubiger , welche bi« heute di« An¬

meldung ihrer Forderungen unterlassen haben , von der vor .

h- ndenen G - ntmasse ausgeschlossen .

MößkirL , den 10 . September 1815 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Stet » .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Ar. 10z


	[Seite]
	[Seite]

